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Saale Zeitun
Der Bote für das Saalthal

Neunzehnter Jahrgang

Ultramontane Schatten
Die politiſche Welt gelangt diesmal zu einem gründliGenuß wer Oſterferien ſeit acht Tagen iſt nichts im öffent

lichen Leben des Deutſchen Reiches vorgekommen was mehr
als ein nur flüchtiges Tagesintereſſe böte Die Ermüdung
welche nach den anſtrengenden parlamentariſchen Arbeiten des
Winters naturgemäß um ſich gegriffen hat erklärt dieſe Stille
in ganz natürlicher Weiſe aber vielleicht doch nicht völlig es
liegt etwas in der politiſchen Luft was eher neue Stürme
als eine dauernde Windſtille verkündet Wir haben jüngſt ſchon
auf die Wolken hingedeutet welche ſich aus dem rer Hueneentwickelt haben pieſelben ſind keineswegs verſchwunden ſondern

haben ſich eher noch dunkler gefärbt Die Verhandlungen
wiſchen Berlin und Rom liegen nicht mehr als die hoffnungsles verſtaute Maſſe da als welche ſie ſeit Jahr und Tag er

ſchienen ſie ſind in irgendeinen unruhigen Fluß gekommen
der da niemand das genauere Woher und Wohin der
Strömung kennt naturgemäß einen unheimlichen Eindruck

machen muß genNach den Mittheilungen der ultramontanen r
die alsbaldige Beſetzung der beiden noch erledigten Erzbisthümer
von Köln und Poſen bevorzuſtehen Für Köln ſoll Herr
Crementz der Biſchof von Ermland in Ausſicht genommen
ſein und dieſe Nachricht hat nach der perſönlichen Seite hin
nichts Unwahrſcheinliches Herr Crementz iſt ein in der
Wolle gefärbter Ultramontaner welcher der römiſchen Kurie
nicht anders als genehm ſein kann er iſt aber auch am

reußiſchen Königshofe wohl angeſehen da er ſich aus den
ünfziger Jahren als unſer h in Koblenz lebte

und Herr Crementz daſelbſt als Militärgeiſtlicher wirkte das
Wohlwollen ſowohl des Kaiſers wie der Kaiſerin erworben
und bis heute erhalten hat Er war bekanntlich der erſte
preußiſche Biſchof welcher 1872 mit dem preußiſchen Kultus
miniſterium in Konflikt gerieth aber er half ſich damals ohne
ſeinem ultramontanen Standpunkte etwas zu vergeben geſchickt
aus allen Fährlichkeiten heraus und hat auch ſpäter allen
Fährlichkeiten der Maigeſetzgebung ſich zu entziehen gewußt
Käme es alſo zu einer Wiederbeſetzung des kölner Erzbiſchof
ſtuhles ſo wäre es denkbar und ſogar wahrſcheinli
daß Herr Crementz die Perſönlichkeit wäre über welche ſi
Berlin und Rom am eheſten einigten

Sehr viel ſchwieriger liegt die Frage der l
des poſener Erzbisthums Hier kommen die nationalen Rück
ſichten ins Spiel an denen der Kulturkampf nach dem
wiederholt mit größter Dentlichkeit vom Fürſten Bismarck
abgelegten Zeugniß recht eigentlich entbrannt iſt Der
preußiſche Staat kann und wird nie wieder einen polniſch
geſinnten Fanatiker auf die einflußreiche Stelle gelangen laſſenwährend der Vatikan nach wie vor entſchtoſſen iſt keinen

Kandidaten für dieſen anzunehmen welcher nicht
ſeiner Geſinnung und ſozialen Sellung nach die verſchollene
ehemals mit dem poſener Erzbisthum verbundene Würde eines

Primas von Polen wieder zu erwecken einigermaßen geeignet
und geneigt iſt Dafür ſpricht die hier und da beſtrittene
aber anſcheinend doch zuverläſſige Nachricht daß die Kurie den
ſtreng kirchlich geſinnten und der h n Regierung
nehmen Domherrn Wanjura abgelehnt hat weil derſelbe
bürgerlicher Abkunft iſt

ieht man aber auch von den ößeren Schwierigkeiten ab

chen Vatikan be

der kirchlichen Seelſorge in den römiſch katholiſchen Gebieten
des Staates erfolgen ſoll Umſonſt thut der

anntlich niemals etwas und da er wiederholt mit
größtem Nachdruck erklärt hat er werde nur dann darauf ver

n die Herren Ledochowski und Melchers in ihre früheren
iözeſen zurückkehren zu ſehen wenn der katholiſchen Kirche

die unumſchränkte Erziehung ihrer Geiſtlichen und die Gerichts
barkeit über dieſelben zurückgegeben werde ſo entſteht natürlich
die Frage ob mit den letzten Trümmern der Maigeſetzgebung
aufgeräumt werden ſoll und wird Wir mögen daran nicht

lauben angeſichts der ſeit Jahr und Tag von unſerm leitenden
taatsmann wiederholt über die Verhandlungen zwiſchen Berlin

und Rom abgegebenen Erklärungen können aber allerdings
nicht leugnen daß der kirchenpolitiſche Konflikt ſchon manche
unangenehmen Ueberraſchungen gebracht hat und ſen deshalb
den Wunſch ausſprechen daß die Regierungspreſſe ſich möglichſt
klar und unumwunden über die ultramontanen Schatten äußere
welche in die ſonſt ſo erquickliche Stille der politiſchen Oſter
ferien fallen

Politiſche Ueberſicht
Wer hat angefangen Dieſe Frage wird bezüglich des

ruſſiſch afghaniſchen Zuſammenſtoßes bei Pend
ſcheh noch immer eifrig erörtert aber wie immer ſo wills
auch hier keiner geweſen ſein Die Erregung in England iſtſcheinbar ſehr groß faſt einmüthig ſpricht ſich die Preſſe in

kriegeriſchem Sinne aus So ſagt der Globe Es würde
unmöglich ſein den Ernſt dieſer Nachricht zu übertreiben Sie
meint mit einem Worte daß Feindſeligkeiten zwiſchen Rußland
und Afghaniſtan thatſächlich ausgebrochen ſind Wir ſtehen
Angeſicht zu Angeſicht mit der Frage ob unſer feierli
Vertrag mit dem Emir ſein Gebiet gegen unprovocirte Angriffe
zu ſchützen in wer treten ſoll Die Pall Mall
Gazette ſagt Die heutige Lage iſt in der That ernſt Ein
einziger falſcher Schritt eine einzige übereilte Handlung können
die Welt in Krieg ſtürzen Die Nachrichten von heute früh
find ſolcher Art daß ſie den Prüfſtein für das Material
liefern aus dem unſere Szaatsmänner beſchaffen ſind Ver
antwortliche Miniſter haben an andere Dinge zu denken als
ſich den rigen Verſuchungen der Reizbarke
ſchaft zu überlaſſen Sie haben einen Entſchluß zu faſſen von
dem das Wohl oder Wehe einer eng Reihe von Generationen
der Menſchheit abhängt Das Echo bemerkt Wenn die
Melbung begründet ſſt und am Fluſſe Murghab eine Schlacht
ſtattgefunden hat in welcher 500 Mann getödtet wurden dann
kann für ſicher e daß wir uns vor Ende
dieſes Monats mit Rußland im Kriege befinden Der
Eindruck den die engliſche regung in Petersburg machtſcheint indeſſen nicht groß fan Es liegen bis
jetzt keinerlei Anzeichen da vor daß Rußland der
engliſchen Forderung das Vorgehen arnare ſt zu
desavouiren und die Rückkehr der ruſſiſchen
Truppen in ihre frühere Stellung anzuordnen
zu entſprechen gedenkt Dieſe Forderung bildet aber den
eigentlichen Kernpunkt der Situation und von ihrer Er
ledigung iſt es wahrſcheinlich abhängig ob Krieg oder Frieden
aus den ſchwebenden Verhandlungen entſtehen wird Bei
dieſem Stande der Dinge iſt das Verhalten des Emir s

welche in perſönlicher Hinſicht der Kiederbe ung des erzbiſchöf
lichen Stuhles von Poſen entgegenſtehen ſo iſt es noch gänzlich

Im Thale des Cahn

Reiſekizze aus Südbraſilien
von W Spielberg

Jn der Nähe von Porto Alegre vereinigen ſich zu einem
ine Strombecken dem Guahyba die von dem
raſilianiſchen Küſtengebirge der Serra do mar herkommenden

Flüſſe Gravatahy dos Sinos Cahy Jacuhy die mit Aus
nahme des erſteren für flachgehende Dampfer in ihrem unteren

Laufe ſtets weiter aufwärts nur bei normalem Waſſerſtande
ſchiffbar ſind Hauptſächlich der r iſt es deſſen Quell
gebiet in den alten deutſchen Urwaldkolonien liegt und der
abwärts von Anſiedelungen bis dahin wird wo er
aus dem Gebirge tritt dann hört der Ackerbau auf und die
Viehzucht in dem von Walb und Camp gebildeten hügeligen
Tieflande beginnt Vor der Einmündung in den Guahyba
bildet er mehrere aus r Waldland beſtehende Jnſeln

Es war an einem prachtvollen Septembermorgen unſer
März aber nach Temperatur und er dem
Ende des Mai entſprechend als ich die gaſtliche Fagenda

wo ich einige Tage verweilt hatte verließ um eine Tour ins
Gebirge anzutreten Das Haus lag eine Viertelſtunde vom
Cahy auf einem mäßigen Hügel im nahen Hintergrunde von

Wald umſäumt nordweſtlich über den Fluß hinweg breiteteſich die dunkle Kette des Gebirges nordöſt i in Gatſerpung

von 3 Meilen Luftlinie glänzten die weißen Kirchen und Re
ierungsgebäude der Oberſtadt von Porto Alegre und darüberden war der Bergzug ſichtbar der die Guahyba vom
tlantiſchen Ozean trennt
Der Weg nach dem Cahy ging über Weideland und Wieſen

die im Winter vielfach unter Waſſer im Sommer die beſte
und nie verſagende Weide liefern ſind in dieſem Landestheile ſtets en weil der Grund aus feſtem Lehm beſteht

Trotzdem iſt es ein unbehagliches und unbequemes Reiten
wenn die kleinen Pferde weite Strecken bis an den Bauch im
Waſſer patſchen und wäre die ſchnell trocknende Sonne nicht
ſo würde die unvermeidliche Durchnäſſung der unteren
tremitäten recht läſtig fallen Der Einheimiſche liebt es des

von Afghaniſtan von doppelt großer Bedeutung Die

ccchteo re J Jalen Sonnen den 12 rn
unklar unter welchen Bedingungen die völlige Wiederherſtellung

it oder Leiden

werden pro Spaltzeile oder derenmit 20 für Halle e
und in der Expedition von unſeren
nahmeſtellen und allen Annoncen Exg

Emir lebhaft ein mit England r aber WaffenMunition und eine n der rlichen Subvention ver
lange Die Regierung habe dieſe Forderungen zugeſtan
Der Emir habe ſodann die Sefürchumg ausgeſprochen
der Einmarſch engliſcher Truppen in Afghaniſtan die d
die früheren Kriege hervorgerufene Animoſität wieder
rufen könnte Lord erin habe erwidert es ſei nicht
Abſicht die Grenze überſchreiten zu laſſen es ſei denn daß die
Afghanen dies verl In jedem Falle werbe aber die

übernommene Verpflichtung die Integrität des
Gebietes Emir aufrecht zu erhalten en Auffallen
muß es immerhin daß der Emir den Einmarſch engliſcher
Truppen ſich ſo eifrig verbittet und es können daraus ſehr wo

an der Zuverläſſigkeit ſeiner S W
ngland abgeleitet werden Die Frkf er

die folgenden zur Beurtheilung der Situation werthvollen
Telegramme

London 10 April Hartington wird am Montag dem
Unterhauſe mi daß die kritiſche Situation die Ein
berufung der erſten Armee Reſerve von 60,000 Mann
der ganzen Miliz und der Flottenreſerve für Ver
theidigungszwecke nothwendig machen wird

Petersburg 10 April Die Oberpreßverwaltung

s

erließ ein Rundſchreiben an die Zeitungen in wegen
verbietet über den Zuſammenſtoß zwiſchen
Afghanen zu berichten ſollen die Zeitungen ig nur
offizielle Nachrichten bringen Die Nachricht den

a n r e d e ß weleer au tionen gehandeltwürde n ben Kommando hetkant st 3
Aus Oſtaſien liegen heute keinerlei Nachrichten vor Die
Köln Ztg meint der Gedanke daß re aller Unruhe

nne erſcheine ie eſen hättenſehr lange beſonnen ehe ſie den Krieg mit e
nommen haben ja ſie hätten e Krieg niemals förmlich
erklärt Sie würden nun auch ſehr lange Bedenkzeit in An
ſpruch nehmen bevor ſie abrüſten Die Unterzeichnung einer
Friedensurkunde mit China habe nicht denſelben Werth wie

Flaggen und5 ge Reg r C t Dieineſiſche Regierun n age ei an e eenüberſtehen ein Machtwort zur enDie völlige n des Fricbens auf Sen Kriegs

e e e e eneanſpruchen un anzoſen müßten erWiderwärtigkeiten g ſehn und vorbereitet bleiben

Die Times begrüßt mit Wärme die S über den
triumphirenden und enthuſiaſtiſchen Empfang
welcher dem Prinzen und der Prinzeſſin von Wales
in Dublin zu theil e iſt und ſagt u Keineſolche Kundgebung wie die welche geſtern in Kingtown und
Dublin geſehen wurde könnte auf Befehl in Szene geſetzt
worden ſein Wenn irgend welche Befehle ilt worden
waren ſo ſtammten ſie von der unzufri Partei her und
waren auf die Unterdrückung des Volksgefühls aberdiesmal ſcheinen ſie vergeht geweſen zu ſein Wir bezweifeln

nicht den Einfluß und die Macht der Partei der Nationaliſten
in Jrland aber der Tag bewies daß beide ihre Grenzenben Jn ſeiner Beantwortung der Adreſſe der e

u

Bombay Gazette erfährt von unterrichteter Seite aus der
in RawulPindi ſtattgehabten Konferenz gehe hervor daß der

ſtrumpflos in Pantoffeln Schlappen und hängt die SFefeln

an den Sattelknopf
Am Ufer angekommen verabſchiedete ſa mit S

unbeſchreiblicherGrinſen der freie Hausdiener Severius
alter Caboclo d h Miſchung von Neger und Jndianer und

re mit den beiden Pferden nach Hauſe zurück So
a ich denn allein in einer Waldlichtung am Ufer des v

Fluſſes und meine Situation erinnerte mich leb
aft an ein altes Bild aus den Fliegenden Blättern wo
re und Wühlhuber in die en des Arkanſas ſtarren
nveſſen das Gefühl der Einſamkeit habe ich auf der
n Reiſe nicht gekannt ich fürchtete mich nicht und

angweilte mich vie vertrieb mir die Zeit mit Botaniſiren
ſah dem Flug der Enten und Fiſchadler zu lauſchte auf das
Geſchrei quero quero der braunweißen Kiebitze ab und zu
glitt wohl auch das Boot eines Braſilianers mit Orangen
oder Holz beladen den Fluß hinab Nach geraumer Zeit
hörte ich den Dampfer Unias mühſam heranfkeuchen auf
einen Wink mit einem Taſchentuche näherte er ſich dem Ufer
abſturz eine Planke wurde ausgeworfen und an Bord empfing
mich der en n des Kommandanten, eines deutſchene Se hrung faſt ſämmtlicher Flußdampfer iſt in

eutſchen Händen
An Bord war eine bunte Geſellſchaft in der kleinen Kajüte

Geſchäftsleute aus der Stadt und den Kolonieplätzen braſilia
niſche r Beamte Advokaten auf dem offenen Vorder
deck italieniſche Auswanderer Kapuzinermö izeiſoldaten
Nur wenige deutſche Anſiedler die in Noth die weite und
koſtſpielige Reiſe nach der Stadt unternehmen Jch flüchtete
mich auf das cementirte Oberdeck ſuchte die Windſeite um
nicht von dem Funkenregen des Scho es wird nur mit

z geheizt verſengt zu werden wendete einigen re
chwarzen Schiffsleuten die ſich gegenſeitig den bekannten L

dienſt r diskret den Rücken und konnte dann im kühlen

eton e edas Wer in Stich laſſend a e ſervögel abgab nutzlos

as wird wie die
halb für gewöhnlich nicht in Stiefeln zu reiten ſondern

7 in Kingtowm ſagt der Prinz von
wie ie verſichern kann die in Jhrer Adr

er Loyalität und Anhängli
ſchätze

enthaltenen

denn auch die getroffenen Thiere konnten nicht erlangt werdendieſe halb boshafte kindiſche Quälſucht liegt in Charatte

der Braſilianer und iſt nur allzuſehr auf die w

etals undu rwald deſſen intauchten nur ſelten ö e ſich der Wald e einer einſamen

Fiſcher und Holzſch W Raum zu geben noch ſeltener
in einer breiteren Fläche das Haus eines Fagçendero

geben von volltragenden Orangebäumen und belebt
weidende Heerden Von ferne ſehen die weiß angeſtri
Wohnſtätten recht freundlich und anmuthend aus in der
ſind ſie es weniger ſie ſtarren von Schmutz Trotz der

n der Londſchaft war aber die Fahrt hochintere
us Fluſſe der ungefähr die Breite der Saale

Giebichenſtei t t terwaſch Baumn de nage en üſer der Sache l C
nicht ſchwimmen ſondern allinfolge der Schwere des Homili an Ort und Stelle die auf dem Fluſſe ſchwammen

zahlreiche kleine grüne Jnſeln die durch das Hochwaſſer ab
geriſſen und dem Guahhba zugeführt werden wo ſie dieſen die
Lagog dos Patos und endlich den Ausfluß in den O dieBarre von Rio Grande verſchlämmen helfen de
tauchte eine am Ufer ſich Schildkröte oder e i
vary Nagethier von der Größe eines Schweines bei An

um
durch

Ein
bei

rung des Bootes in das Waſſer Mehr als durch dies a
wurde das Auge durch die Mannichfaltigkeit des be
ſchäftigt Die ſüdamerikaniſchen Wälder die Eigenthüm
lichkeit daß ſelten Bäume derſelben Art nebenein
es cht be Wechſel und genS e dee

en Früh enmoſenArten die im
ders ſchön ſah die hier heimiſch aus
Bäume waren mit
und wo die Blüthe nicht

End aberSeite d t ſiſ ſilbe on mehr dem lwuchert von dort weiter r en

ſie Schling und Sqwarreg
ranken Lianen bin ider Angere hen
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an die Krone und werde nicht ermangeln diere e tvon Jhnen für ausgedrückten Gefühle der
lität und r der Königin mitzutheilen Sicherlich

ich daß dies nicht der letzte Beſuch ſein wird wel
wir einem Lande abſtatten wo wir ſtets freundlich bewill
kommnet worden ſind und wo die bei allen früheren Gelegen
a genoſſene Gaſtfreundſchaft ſo viele angenehme Er

ngen in unſeren Herzen zurückgelaſſen hat

Ueber den Aufſtand in Manitoba berichtet der ameri
kaniſche Korreſpondent der Times unterm 8 d Einem
Telegramm aus Ottawa zufolge hat die Regierung beſchloſſen
keine weiteren Truppen nach der Front zu ſenden wenn General

Middleton nicht darum erſucht Ein Telegramm aus
Culcany beſagt daß die Anſiedler im AlbertaTerritor ium
ein Meeting abgehalten und den AlbertaAnſiedlerRechte Vereingebildet haben Sie verlangen von der kanadiſchen Regierung

die unverzügliche Regelung ihrer Landanſprü mit Be
willigungen wie ſie anderen Miſchlingen gewährt worden
er Vertretung im kanadiſchen Hauſe der einen Dieſe
orderungen wurden nach Ottawa übermittelt Jm Falle

deren Ablehnung wurde eine Politik gebilligt welche einen
Appell an die Waffen und eine Vereinigung mit den auf
ändiſchen Miſchlingen in ſich ſchließt Der Präſident des
ereins wird als der bedeutendſte Mann im AlbertaTerri

torium geſchildert Er ſagt daß der einzige Unterſchied zwiſchen
einem GrenzAnſiedler und einem wilden Thiere darin beſtebe
daß letzteres eine Schonungszeit habe während der Anſiedler
zu allen Jahreszeiten entweder von der Polizei oder von Re
gierungsbeamten gehetzt werde Alberta Territorium liegt
weſtlich von Saskatchewan hat dieſelbe Klaſſe von Anſiedlern
u Bewohnern und wird von der Pacific Eiſenbahn durchen General Middleton s Kolonne rückt nördlich von

Appelle ſo eilig vor wie es mit 350 Mann und einer
Feldbatterie bei den ſchlechten Wegen möglich iſt Weitere
5000 Mann bewegen ſich in weſtlicher Richtung längs der
kanadiſchen Pacific Bahn an verſchiedenen Punkten zwiſchen
Ottawa und Winnipeg

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Vern 10 April Der Bundesrath hat die Vorlage

der Direktion der Gotthardbahn für die Anlage einer
auptreparaturwerkſtätte in Bellinzona genehmigt un
eichzeitig von der Bahn verlangt aus betriebstechniſchen
ründen eine zweite Reparaturwerkſtätte auf der Nordſeite zu

errichten

Konſtantinovpel 10 April Der König und die Königin
von Schweden ſind geſtern nachmittag hier eingetroffen und
im Palais Dolma Bagdſche woſelbſt dieſelben vom Sultan er

r gen abgeſtiegen Der Zuſtand des Prinzen Karl hat
gebeſſert

Deutſches Reich
Berlin 10 April Se Maj der Kaiſer ertheilte geſtern

nachmittag dem Reichskanzler Fürſten Bismarck eine Audienz
Um 5 Uhr ſpeiſten die Majeſtäten allein Abends fand bei den

jeſtäten eine muſikaliſche Soirée ſtatt Heute vormittag nahm
der Kaiſer die regelmäßigen Vorträge des Hofmarſchalls GrafenPerponcher und des Polizewraſidenten von Madai entgegen

upfing hierauf mehrere höhere Offiziere ſowie die zur Trauer
feier für den verſtorbenen General Vogel v Falckenſtein nach
Dolzig kommandirt geweſene Deputation des 7 Weſtf Jnf Reg
Nr 56 Ueber die diesjährigen Badereiſen des Kaiſers
mit denen ſich die Zeitungen ſchon längere Zeit beſchäftigen kann
unmöglich jetzt ſchon etwas Sicheres angenommen werden da der
hohe Herr ſelbſt noch gar keinen feſten Entſchluß en e Ob
wohl das Reiſeprogramm im allgemeinen faſt alljährli m

blieben und auch größtentheils zur Ausführung gelangt iſt ſooll doch der Kaiſer bei der gegenwärtigen unfreundlichen itterung

wenig geneigt ſein den üblichen Frühjahrsaufenthalt während der
weiten Hälfte des Monates in Wiesbaden zu nehmen Die
erzte ünger jedoch und wünſchen dringend eine zehn bis
r ur ſowie eine Luftveränderung und wie immerürſte der Monarch auch diesmal nachgeben und die Reiſe nach

Wiesbaden antreten die in erſter Reihe aber von der Witterung
abhängig gemacht werden ſoll

A Berlin 10 April Dem Bundesrath iſt im Namen
des Kaiſers der am 20 v M zu St Petersburg unterzeichnete

n

Auslieferungsvertrag zwiſchen dem Reich und
Rußland zur Beſchlußfaſſung vorgelegt worden Derſelbeiſt in e rache abgefaßt und lautet in der Ueber

n folgendermaßen Artikel 1 Die hohen vertrage Theile verpflichten ſich einander auf dieſerhalb
geſtellten Antrag diejenigen Angehörigen des erſuchenden Theiles
auszuliefern welche von den Gerichten des erſuchenden Landes

egen einer der nachſtehend aufgeführten nach den Geſetzen
dieſes Landes ſtrafbaren Handlungen verurtheilt find oder ver
folgt werden und ſich der verdienten Strafe durch die Flucht des
entzogen haben 1 wegen eines der nachſtehend bezeichneten
Verbrechen und Vergehen oder wegen Vorbereitungen zu deren
Ausführung wenn dieſe Verbrechen und Vergehen von dem

Deutſchen en Auslieferung beantragt wird gegen Se
Majeſtät den utſchen Kaiſer König von Preußen oder ein
Mitglied Seiner Familie oder gegen den Landesherrn eines
andern zum Reich gehörigen Staates oder ein Mitglied der
Familie dieſes Landesherrn und von dem ruſſiſchen Unterthan
deſſen Auslieferung beantragt wird gegen Se Majeſtät den
Kaiſer aller Reußen oder ein Mitglied Seiner Familie be

angen an a Todtſchlag b Thätlichkeit c Körperverletzung
vorſätzliche Beraubung der Freiheit e Beleidigung

2 wegen Mordes oder Mordverſuchs 3 wegen rechtswidriger
Herſtellung oder rechtswidrigen Beſitzes von Dynamit oder
anderen Sprengſtoffen Artikel 2 Jn allen anderen Fällen
in welchen die Auslieferung von einem der beiden vertrag
ſchließenden Theile wegen eines Verbrechens oder Vergehens
beantragt wird welches nicht im Artikel 1 erwähnt iſt wird
dem Antrag von der Regierung bei welcher er geſtellt iſt mit
Rückſicht auf die freundnachbarlichen Beziehungen welche die
beiden Länder verbinden Folge gegeben werden Artikel 3
Der Umſtand daß das Verbrechen oder Vergehen wegen deſſen
die Auslieferung beantragt wird in einer politiſchen Abſicht
begangen iſt ſoll in keinem Falle als Grund dienen um die
Auslieferung abzulehnen Artikel 4 Der gegenwärtige Vertrag
wird ratifizirt und die Ratifikations Urkunden werden ſobald
als möglich ausgewechſelt werden Derſelbe wird zehn Tage
nach der Auswechslung der RatifikationsUrkunden in Kraft
treten und bleibt in Kraft bis nach Ablauf von ſechs Monaten
von dem Tage an gerechnet an welchem der eine oder der
andere der hohen vertragſchließenden Theile ihn gekündigt haben

d follte Zu Urkund deſſen haben die beiderſeitigen Bevollmäch
tigten den gegenwärtigen Vertrag unterzeichnet und ihre
Siegel beigedruckt Unterzeichnet iſt der Vertrag von
Schweinitz Giers

Das Antwortſchreiben des Kaiſers z die vom
Bürgerverein zu Braunſchweig an Allerhöchſtdenſelben
gerichtete Geburtstagsglückwunſchadreſſe welches dem Vor
ſitzenden des Vereins Kaufmann Ritter durch den preußiſchen
Geſandten v Normann zugegangen iſt kautet wie folgt

Dem Bürgerverein der Haupt und Reſidenzſtadt Braun
ſchweig danke Jch für ſeine Glückwünſche und freue Mich das
Vertrauen der Bevölkerung der Stadt mit der Verſicherung zu
erwiedern daß Jch wie bisher ſo auch ferner bereit bin der
Zukunft des Herzogthums und ſeiner bundesmäßigen Stellung
unter den Gliedern des Reichs die verfaſſungsmäßige Gewähr

zu leiſten WilhelmJn den Blättern war vor einiger Zeit viel von angeblichen
Verhandlungen die Rede welche zwiſchen Deutſchland und
OeſterreichUngarn über den Abſchluß eines Zoll
bündniſſes ſchweben ſollten Mittheilungen zufolge welche
der ungariſche Miniſterpräſident Tisza im volkswirth
ſchaftlichen Ausſchuſſe des Abgeordnetenhauſes gemacht hat
hätte in der That wegen dieſer Frage ein griſe Jdeen
austauſch ſtattgefunden formelle Verhandlungen ſeien jedoch
nicht gepflogen und ſeitens der ungariſchen Regierung ſei nichts
geſchehen was die neuerliche Aufnahme dieſes Jdeenaustauſches
verhindern könnte Graf Apponyi empfahl der Regierung
eine möglichſt intenſive Pflege des weiteren JdeenaustauſchesAuf Anfrage Wahrmann s erklärte der Handelsminiſter Graf

Szechenyi der Miniſter des Aeußeren habe in Berlin bereits
alle Schritte gethan um etwaige Vexationen mit Certifikaten
für den Roggenimport abzuſtellen

Botſchafterpoſten in Berlin wird neuerdings auch Graf
Schuwaloff genannt

Wie man der Germania aus Rom mittheilt wäre
die Ernennung des Biſchofs Crementz zum e
von Köln zwar ſchon erfolgt würde aber erſt Ende dieſes
Monats publizirt werden da man e Hoffnung hingiebt
bis z dieſer Zeit auch eine Verſtändigung über die

nftigen Erzbiſchofs von PoſenGneſen herbei
geführt zu haben Die Germania fügt hinzu

Der Biſchof Crementz iſt nicht von der preußiſchen
Regierung präſentirt ſondern vom h Vater auserkoren und
vorgeſchlagen worden während von ſeiten Preußens dieſer
Vorſchlag ohne Schwierigkeit acceptirt wurde Viel mehr
Schwierigkeiten macht man aber preußiſcherſeits fortgeſetzt in
der poſener Bisthumsfrage ſodaß es den Anſchein gewinnt
als ob die Regierung zwar die Rheinländer verſöhnen die
Polen aber ferner noch in den jetzigen unerträglichen kirchen
politiſchen Zuſtänden laſſen wollte

A Jn Bezug auf die bei den Verhandlungen im Landtagelaut gewordene Porderimg daß ſeitens der Staatseiſenbahn

Direktionen und Betriebsämter bei der Annahme
von Bahnärzten eine Art von Submiſſion mit dem

uſchlag an den Mindeſtfordernden Anwendung finden möge
t der Miniſter der öffentlichen Arbeiten in einem Erlaß an

die Direktionen t dahin ausgeſprochen das ein ſolches Ver
fahren den Intereſſen der StaatseiſenbahnVerwaltung welche
vorzugsweiſe auf die Anſtellung tüchtiger und in jeder Be
ziehung zuverläſſiger Aerzte Bedacht zu nehmen habe nicht
entſprechen und entſchieden zu mißbilligen ſein würde Der
Miniſter ſetzt voraus daß die Direktionen ſich vorkommenden
Falles von den nämlichen Geſichtspunkten leiten laſſen werden

Gegenüber einer Meldung von angeblichen Offerten der
preußiſchen Regierung behufs Erwerbung der
pfälziſchen Eiſenbahnen erfährt die Allgemeine Ztg
von unterrichteter Seite daß an maßgebender Stelle von der
artigen Offerten der preußiſchen Regierung nichts bekannt und
ſomit zu einer bezüglichen Stellungnahme der baieriſchen
Staatsregierung bisher kein Anlaß gegeben ſei

In der berliner Stadtverordnetenſitzung wurde
eine Anfrage des Stadtverordneten Peſt mitgetheilt ob es
Thatſache ſei daß der Magiſtrat ſeine Glückwunſchadreſſe
an Bismarck durch einen Nuntius habe überreichen
5 ſ z Die Anfrage wurde dem Magiſtrat abſchriftlich zu
geſtellt

e u

Halle den 11 April
Meteorologiſche Station

10 April 10 U abs r 6 U m
Barometer Milſſmeter 744,70 745,15
Thermometer Celſius 5,6 6,0Relative Feuchtigkeit 75 78Wind J J e 4 7 7 J SW1 SW1

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

10 April 8 I ens Das Minimum welches geſtern über der Adria
lag iſt nordwärts nach der unteren Oder fortgeſchritten und verurſacht an der
deutſchen Küſte friſche öſtliche im Binnenlande friſche weſtliche Winde mit
trübem vielſach Wetter Die Temperatur iſt durchſchnittlich wenig
verändert im nördlichen Deutſchland iſt ſie nahezu normal im ſüdlichen liegt
e unter der normalen Grünberg und Breslau hatten am Abend Gewitter
agdeburg meldete 26 wwm Regen arg 767 0 Nord leicht bedeckt

Moskau 764 O ſtill bedeckt Hamburg 748 6 Nordoſt leicht Regen Wien 751
6 Weſt mäßig heiter Karlsruhe 752 6 Südweſt ſchwach bedect Paris

753 4 Süd ſtill bedeckt Nizza 752 9 Oſt ſtill wolkenlos Am 8 7 U
früh Pola 759 9 ſtill heiter Rom 750 10 Südoſt leicht bedeckt Malta
450 17 Süd mäßig bedeckt Konſtant 760 8 ſtill heiter

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
a Hamburg 11 April Ueber Deutſchland lagert ein breit

gezogenes Gebiet geringen Luftdrucks auf deſſen Weſtſeite der
Luftdruck etwas zunimmt während weiter weſtwärts hiervon auf
den britiſchen Jnſeln das Barometer ſchon wieder fällt Es
dürften daher erhebliche Unterbrechungen in der trüben vielfach zu
Regen neigenden Witterung ſowie in den beſtehenden Temperatur
verhältniſſen kaum zu erwarten ſein

des Baumes niſtet ſich eine Orchidee oder eine Tradescantie
ein Wenn der Baum abſtirbt verlaſſen ihn auch die
Schmarotzer bis auf die kleineren Arten aber die Verſchlingung
der Lianen in die anderen Bäume hinüber bewahrt ihn vor dem
Umfallen die Härte des Holzes verhindert ſchnelles Verfaulen
während an ſeinem Firſte ſchon wieder unzählige Schößlingeanderer Art in die Höhe ſtreben Die Aeſte der alten
Bäume e meiſt mit einer ſteingrünen Flechtenart barba
vieja behangen die wie ein ellenlanger Bart herabflattert undden Bäumen ein greiſenhaftes dem Tode geweihtes Ausſehen

giebt Das r wird von gummibaumartigen Pflanzen
von mannshohen Solaneen Bambus Baumfarren gebildet
dazwiſchen buſchartige Palmen Eine hochſtämmige Palme
Cocos mit kleinen in Trauben hängenden Früchten iſt ziemlich
P Eine der ſchönſten Schlingpflanzen iſt der ſpaniſche

feffer mit hochrothen Büſcheln deren einzelne Blüthe in der
Form dem Jelängerjelieber gleicht Ein Durchwandern dieſes
Waldes iſt für den gewöhnlichen Sterblichen unmöglich wenn
ſich nicht ſchon Wege finden die ſich Menſchen oder Vieh gebahnt
haben andernfalls kann man nur Schritt für Schritt mit
Die des Waidmeſſers vorwärts kommen Dies ferner die

ornen des Unterholzes das lackirte Glänzen der meiſten
Laubarten und der Mangel von ſaftigem kurzen Gras wozu
für den Neuling die Furcht vor Schlangen Ameiſen und
Spinnen kommt macht den Aufenthalt im Walde keineswegs
gemüthlich Als ich mich daran gewöhnt hatte fand ich auch
o Seiten heraus während längeren Aufenthaltes auf einer

agenda zimmerte ich mir zur Seite einer rieſelnden Quelle
mitten im Walde aus Bambusrohr einen Sitz und habe da
im kühlen Schatten manche behagliche Stunde leſend und
träumend verbracht Von Vierfüßlern am wenigſten von ge
fährlichen iſt mir keiner zu nahe gekommen höchſtens ſchlüpfte
ein langgeſchwänzter durch die Zweige kleine grüne
Papageien oder ein Kolibri der von der Quelle nippen wollte
waren die wenigen Vögel die ſich heran wagten Die Kolibris
haben einen Reiz 7 möchte ſagen einen poetiſchen Hauch den
die ausgeſtopften wie wir ſie ſehen nicht ver
anſchaulichen können ſie iegen nicht wie Vögel flattern nicht
wie Schmetterlinge ſondern ſchießen blitzſchneil durch die Luft
und ſchweben oft ſekundenlang wie an einem unſichtbaren Faden
hängend unbeweglich in der Luft Schlangen giebt es ſehr
viele aber nur eine die Jacarars beſtimmt giftig während
es für die gefürchtetſte die kleine r Korallen
ſchlange neuerdings unbedingt beſtritten wird Sie weichen
vor den Menfſchen die ſich deshalb auch namentlich die barfuß
gehenden Neger einen ſchlürfenden Schritt angewöhnt haben

Fälle von tödtlichem Schlangenbiß ſind ſehr ſelten und treten
nur dann ein wenn nicht bald Gegenmittel angewendet werden
wie Ausbrennen Einſpritzen von übermanganſaurem Kalioder totales Betrinten Die giftigen Buſchſpinnen und
Skorpione habe ich nicht zu ſehen bekommen ſie müſſen alſo
nicht häufig ſein Deſto mehr Ameiſen ſie verſchonen aber
den Menſchen und zerſtören lieber durch Zernagen und Fort
ſchleppen ſeine Holzbauten und Pflanzungen

Stundenlang ging in dieſer Waldumgebung die Fahrt denvielgewundenen Fluß aufwärts bis die Tieſebene mit zwei

tauſend Fuß hohen iſolirten Sandſteinfelſen abſchloß
inks der Monte negro rechts ein mir unbekannter beide ähnlich

dem König und Lilienſtein aber durchweg bewachſen bis aufeinige zu ſproffe Abſtürze wo ſie in den Fluß tauchten waren

Steinbrüche für Porto Alegre im Betriebe Dann wieder
eine weite Ebene mit Weideplätzen Camps und Anſiedlungen
beſetzt bis zu dem Oertchen Sas Jugs de Monte negro dem
Stadtplatze des gleichnamigen Munizips wo kurzer Halt ge
macht wurde um Paſſagiere abzuſetzen und aufzunehmen
Weiterhin wurde die Uferebene noch öfter durch Vorberge
unterbrochen das Flußbett wurde felſig im Sommer iſt
hier keine Dampferfahrt mehr möglich und als wir abends
in S Sebaſtias anlangten dem Endpunkte der Fahrt hatten
wir den Eingang in das Gebirge erreicht

Auch S Sebaſtias iſt Villa d h Munizipalhauptſtadt
Ueber alle dieſe Orte iſt wenig zu ſagen liegen ſie günſtig
an ſchiffbaren Flüſſen und bilden ſie die Stapelplätze für die
weiter oben belegenen Kolonien kommen ſie allmälig vor
wärts und können wie Leopoldo bis auf einige Tauſend in der

derr ſteigen die Stadtplätze in den Urwalds
kolonien ſelbſt bleiben aber was Anfang geweſen ſind
um die katholiſche Kirche und proteſtantiſche Bethaus
ſammeln ſich einige Wirthshäuſer Kaufläden Werkſtätten
Jm ganzen iſt ein bemerkenswerther Fortſchritt nur da wo
die Bevölkerung überwiegend deutſch iſt Die Anlage hat mit
einer gewiſſen Bi ſtattgefunden aber ungünſtig in
ſofern als die meiſten Orte der Ueberſchwemmung gegen
v Dann bleiben die Straßen wochenlang Sumpflöcher die
eſte Brutſtätte für Moskitos Die Einwohner ſcheinen ſich

dadurch nicht genirt zu fühlen da aber infolge der zunehmenden
Entwaldung des Gebirges die Fluthen ſchneller kommen ſo
wird auf Schutz Bedacht genommen werden müſſen Schon
jetzt kommt es vor daß der Cahy z B nach Gewitterregen
um 30 Fuß ſteigt

Fortſ folgt

UniverſitätsNachrichten

Berlin Prof Senator Arzt des AuguſtaHoſpitals und einer Abtheilung der Charité für innere Frauen
krankheiten iſt für das Sommerſemeſter mit der interimiſtiſchen
Leitung der erſten mediziniſchen Univerſitätsklinik für Frerichs
beauftragt worden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
e h

des Lieut Wiß mann haben wir noch nachzutragen daß außer
den bereits genannten Herren der Premier Lieut v François
und der Büchſenmacher Schneider bei der Forſchungsreiſe be
theiligt ſind Nach einem Briefe des Herrn v François vom
17 Okt v J war die editivn in Kaſſange im Gebiete

1 Tupende Seehöhe 431 m 18 Stunden vom Kaſſai entfernt an
gekommen und alle Expeditionsmitglieder befanden ſich in beſter
Geſundheit

Der Vorſitzende der DeutſchOſtafrikaniſchen Geſellſchaft
Dr Karl Peters iſt vom Muſeum für lkerkunde inLeipzig zum Bevollmächtigten für die Vertretung ſeiner Jnter
eſſen ernannt worden

Jn einer Konkurrenz zur Erlangung von Bauplänen zu einem
Klubgebäude für die leipziger Geſellſchaft Harmonie
hat der Architekt E Roßbach daſelbſt den erſten Preis 2000
erhalten Der zweite Preis fiel der Firma Pfeifer Händel ebenda
zu Jm ganzen waren vierzig Entwürfe eingegangen

Franz v Lenbach hat das Bildniß des Papſtes Leo III
vollendet und vor einigen Tagen aus Rom nach München geſandt
Ohne Zweifel gelangt es dort zur Ausſtellung Lenbach iſt der
erſte münchener Maler dem es vergönnt war einen Jnhaber des
Stuhles Petri zu konterfeien

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e anr

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eisleben 10 April Die Mörder des Maurer Kocha in den Perſonen Stieber und Otto Maurer reſp Hand
anger von hier noch am Abend der That verhaftet worden
Die Unmenſchen haben allem Anſcheine nach ihrem Opfer ſchon
öfters aufgelauert bis ihnen ihr Vorhaben vorgeſtern früh
ln gen iſt Die iſt darin zu ſuchen daß ſie derMeinung ſind Koch habe ihnen Lohnabzüge gemacht als ſie von

ihm angenommen waren einen Teich in Volkſtedt vom Schlamme
zu ſäubern

o0 Eisleben 10 April Die Rohheiten der in den be
nachbarten Ortſchaften wohnenden jungen italieniſchen Berg
leute nehmen in erſchreckendem Maße überhand Nachdem eine
große Anzahl dieſer Leute bereits am 3 d auf der Domäne Helfta
ihr Unweſen getrieben und arge Verwüſtungen angerichtet hatten

Als Nachfolger des Fürſten Orloff auf dem ruſſiſchen

Zu unſerer neulichen Mittheilung über die Afrika Reiſe



wurde am 7 d abends en 8 Uhr der hier ſtationirte Gendarm
erum nach dort gerufen weil abermals eine ganze Kolonnelen mindeſtens 20 an der Zahl mit Revolvern und anderen

Schießwaffen verſehen in die Stuben der dort beſchäftigten pol
niſchen h eingedrungen waren und ſich derartige Exzeſſe
erlaubten daß die Mädchen hatten flüchten müſſen Die Burſchen

iten ſodann ohne weiteres von den Wohnungen und Betten der
ädchen Veſitz ergriffen und waren ungeachtet mehrmaliger Auf

forderung ſeitens der Gutsinſpektion zum Fortgehen nicht zu
bewegen geweſen Erſt nachdem der Gendarm herbeigeholt war
gelang es unter e Beiſtand dem Dienſtperſonal das Gehöft
u ſäubern und mehrere der Patrone zu arretiren welche nunmehr

doffentlich wegen Landfriedensbruch unter Anklage kommen

b Merſeburg 10 April An einem der letzten Tage
wurden in einem hieſigen Gaſthofe dem Oberkellner von der
ſeparirten Marie Raufgarn aus Eiſenach einer ſchon oft vor
beſtraften Diebin die ſich ſeit einigen Tagen hier aufhielt an
geblich um Arbeit in hieſigen Wirthshäuſern zu ſuchen aus
einem unverſchloſſenen Zimmer ſein a noch neuer Winter
überzieher im Werthe von 60 M geſtohlen Die Diebin wurde
gleich darauf ergriffen Als dieſer Tage abends zwiſchen 8 und9 Uhr der den elſpieler Kühl aus Planena von Knapendorf
kommend die tedt paſſirte wurde er in der Halleſchenſtraße
unweit der Rödel ſchen Gaſtwirthſchaft am äußerſten Ende der
Stadt von zwei kräftigen Burſchen die aus der gedachten Wirth
ſchaft gekommen waren gewaltthätig über fallen und ſeiner
Baarſchaft beſtehend aus einigen Mark und ſeiner Spindeluhr
beraubt worauf die Thäter die Flucht ergriffen Dieſelben
haben bisher noch nicht ermittelt werden können

Dem Steuer Rath Druckenbrodt in Salzwedel iſt der
Königliche KronenOrden dritter Klaſſe dem GerichtsdienerGirke zu Eiſterwerda das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Jn Magdeburg wird morgen Sonntag die diesjährigeKünſtausſtektung der vereinigten Kunſtvereine eröffnet die
bekanntlich nächſten Monat auch in Halle ſich darbieten wird
Vorher Sonnabend mittag wird für die Mitglieder des Kunſt
vereins eine beſondere Feier veranſtaltet werden Jn dieſen Tagen
ſind nämlich fünfzig Jahre verfloſſen ſeitdem der magdeburger
Kunſtverein ins Leben trat

S Gera 10 April Vor einiger Zeit kam in einer Klaſſe derhieſigen Bürgerſchulen der Fall vor daß ein Schüler ſich grober
Widerſetzlichkeit gegen den Klaſſenlehrer und ſelbſt gegen den
herbeigerufenen Direktor ſchuldig machte und ſich ſelbſt ſo weit
verging den Lehrer und den Direktor wörtlich und thätlich zu
beleidigen Auf Antrag des Lehrerkollegiums der betr Anſtalt
war der Knabe ſofort von den Bürgerſchulen ausgeſchloſſen
worden Geſtern ſtand in der Sache Verhandlung an vor
Gericht Der Knabe wurde zu 30 Tagen Gefängniß verurtheilt
Aber auch die Eltern welche den Sohn zur Widerſetzlichkeit ver
anlaßt und außerdem das Lehrerkolleginm beleidigt hatten wurden
die Mutter zu 16 Tagen der Vater zu 14 Tagen Gefängniß
und zur Tragung der Koſten verurtheilt Der Bezirksausſchuß
des Kreiſes bat in ſeiner heutigen Sitzung eder bei fürſtl
Miniſterium dahin zu wirken r wolle beſchließen daß
junge Leute männlichen Geſchlechts vor voſlendetem 17
Lebensjahre und Mädchen vor vollendetem 16 Lebensjahre an
öffentlichen Tanzvergnügungen nicht theilnehmen dürfen
Zugleich beſchloß der Bezirksausſchuß das fürſtl Miniſterium zu
erſuchen daſſelbe wolle in der fragl Angelegenheit ſich mit den
Regierungen der Nachbarſtaaten in Verbindung ſetzen

Vermiſchtes
Prof Dr Joſef Hyrtl hat anläßlich ſeines fünfzig

jähri Doktor Jubiläums am 7 April dem Armenfonds vonVer toldsdorf 30,000 fl Silberrente mit der Widmung Zu
Nutz und Frommen der Kinder der Armen und mit dem Motto
Wer den Armen giebt leiht dem lieben Gott letzteres in

franzöſiſcher Sprache geſpendet

Vermählung Am Sonntag den 12 d findet die
Trauung Ernſt von Wildenbruch s mit Fräulein von Bodenſtedt in
der Wohnung des Dichters Berlin Hohenzollernſtraße 9 durch
den Hofprediger Frommel ſtatt

Zwei Konvertiten Jn Baiern erfolgten dieſer Tage
zwei Uebertritte zur katholiſchen Kirche welche großes Aufſehen
erregten Der eine der Konvertiten iſt der baieriſche Telegraphen
beamte Mayer Ritter v Schauenſee Derſelbe war ein Ver
treter derjenigen konſervativen Richtung in Baiern welche zur
Frhn Stöcker s hält und die mit großem Geſchrei in die

Danktelegramme und Dankſchreiben des Reichskanzlers Der
onvertit iſt der Rechtsanwalt Dr Guggenheimer in

ſängers Nachbaur verheirathet hat und aus dieſem Grunde durch
den Erzbiſchof Dr v Scheichele in den Schoß der katholiſchen
Kirche ſich aufnehmen ließ Dieſe Konverſion wird deshalb viel
fach beſprochen weil Dr Guggenheimer einer der älteſten in
München eingeſeſſenen jüdiſchen Familien angehört und weil die

ren Eltern der Braut von ſeinem Uebertritte zurkatholiſchen Kirche abhängig gemacht worden war
Zu der Affäre des Schauſpielers Paul wird noch

r daß die Staatsanwaltſchaft bei dem Landgericht in
deſeritz iegt dreihundert Mark n auf die Ermittelun

dern erſon ausgeſetzt hat welche den Raubmordverſu
er atVermißt Der ſächſiſche Landtagsabgeordnete Rechts

anwalt Dr Robert Schmidt von Dresden wird ſeit dem 2 Oſter
feiertag vermißt

Perſonalnachrichten Jn Zrgeturg ſtarb am Freitag
10 früh Fürſt v Fugger Babenhauſen Mitglied der

Reichsrathskammer und KronObermarſchall Prosper Lucas
der von Darwin ſo hoch geſchätzte Verfaſſer des genialen Werkes
über Erblichkeit iſt in England geſtorben Jm Alter von
faſt 77 Jahren ſtarb in Lübeck am 9 d der Herausgeber der
Eiſenbahn Zeitung C M Ed Als Mitglied der Fortſchritts

partei gehörke der Verſtorbene im Jahre 188081 dem Reichstag
an Er war ein ſelbſtgemachter Mann in des Wortes eigenſter
Bedentung Vor ungefähr 45 Jahren hat er als einfacher Schriſt

Jahre zum reichen Mann machte Der Verſtorbene war zu
weilen ein ſehr eigenſinniger Charakter So trat er ſ Z mit
einem großen Einfluß im lauenburger Wahlkreis für den Grafen
ismarck gegen den nationalliberalen Hammacher in die

Schranken Die Armen verlieren in ihm einen ſtets freigebigen
Wohlthäter Die Gattin des früheren Oberpräſidenten der
Rheinprovinz v Kleiſt Retzow Charlotte geb Gräfin Stolberg Wernigerode iſt am 6 d auf dem Kleiſiſchen Stammſitze

Kieckow in Pommern nach langen ſchweren Leiden im Alter von
64 Jahren geſtorben Sie ſollte als Schweſter des Diakoniſſen
hauſes Bethanien zu Berlin re werden als ſie ſich

anfangs 1851 mit Herrn v Kleiſt Retzow verlobte

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 10 April An heutiger Börſe fanden größere Exekutionen inOſtpreußen und Marienburger für eine hier und in Königsberg domizilirende

am ſtatt welche ſich in geee edhet befindet Eine der erſten
Banken ſowie drei große Privatfirmen werden der Voſſ Ztg als betheiligt
genannt indeſſen dürfte eine Beilegung der Verlegenheiten nicht ganz aus
geſchloſſen ſein

Köln 10 April Die Verſicherungsgeſellſchaft Agrippinga lt16 Proz Dividende ebenſo der Rückverſicherungsverein Agrippina zah

Petersburg 10 April Telegr Jn Börſenkreiten hält man für
wahrſcheinlich daß die Form der Kuponſteuer werde fallen gelaſſen werden

Warſchan 10 April Telegr Großgrundbeſitzer Raul ein Deutſcher
bekannt durch ſehr bedeutende landwirthſchaftlich induſtrielle Unternehmungen
auf ſeinen bei Wyſche Prod Gouvernement Plotzk rechts der Weichſel ge
legenen Gütern hat ſeine Zahlungen eingeſtellt Die Paſſiva betragen
über 2 Mill Rubel

Anläßlich der Anbringung neuer Anträge der Berliner Handelsgeſellſchaf t
ſtellten ſich die Aktien der Gothaer Grundkreditbank am 10 d um
8 Proz niedriger

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 11 April

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo mitt
lerer 153 170 M beſter bis 180 M 1000 Kilo ruhig
140 160 fremder über Notiz Gerſte 1000 Kilo Futter
125 140 Land 142 152 feine Chevalier 160 172 M
Gerſtenmalz 100 Kilo 27,00 28,50 M Hafer 1000 Kilo152 156 Mark feinſter über Notiz Hülfenfrüchte
1000 Kilo Viktorigerbſen Pis 175 feinſte über Notiz
Bohnen weiße 100 Kilo 20 21 Mark Linſen 100 Kilo
18 24 Mark Kümmel 100 Kilo zu 90 Mark ohne Notiz
Raps 1000 Kilo 250 M Kleeſgaten 100 Kilo Rothklee
69 90 Weiß 60 112 Schwed flau 60 110
f Luzerne 110 140 Esparſette 30 34 Thymothee
32 45 Ryegras 32 36 M Oelſaaten 1000 Kilo
Raps und Mohn ohne Notiz Stärke 100 Kilo 86,00 MSpiritus 10,000 Liter Prozente loco ſtill Kartoffel
42,70 Rüben 41,70 M Rüböl 100 Kilo 49,75 M Solarxöl
100 Kilo 0,825309 15,50 16 M Malzkeime 100 Kilo
dunkle 9,50 Mark helle 10 bis 11 Mark Futtermehllgitation für die letzten Reichstagswahlen eintrat deren Erfolg

jedoch gleich Null geblieben iſt

Leipzigerstr I2

wegen Aufgabe des Geſchäftes
von

Auch ſteht die Ladeneinrichtung billig zum Verkauf

Leipzigerſtr 12

Er iſt im Beſitze zahlreicher

Gänzlicher Ausverkauf

Sonnen u Regenſchirmen

RioI celt

100 Kilo 14,00 M Kleie Roggen 100 Kilo 10 59 11,00

50 Pfg
ſind ſeit 1 April die 14 em langen
Kattungriffel wieder theurer ge
worden verkaufe dieſelben aber immer
noch das

Mille 3 Mark
Polirte Märbel mit Sack

Mille 70

Neues

r

Dienstag
Uh

S

Kreiſel von hartem Hols fang 7Schock 70 5 Freitag
Sämmtliche Schulutenſilien vang

zu billigſten Preiſen
Schiefertafeln Engros Handlung
0 E Krause Leipiigerſtraße 31

Hanſſchultaſchen KlapptafelnFederkaſten Fibeln L
ſowie ſämmtliche Schulbedarfsartikel

in nur ſolider Waare zu bill i g ſt en Preiſen bei

AIbim Hentze 39 Schueerſt 39

Zum Schulanfangl

Torniſter anel unr gediegene Handarbeit
S De zunäußerſt billigen Preiſen W

Schiefertafeln
Lehrbücher Atlanten

Sonnabend den 11 April mit neuer

StraußOperette von
Montag Dienstag Mittwoch Der

Heute ſowie täglich während der
ermeſſeGroße Autller Vorſtelung

i

Auftreten folgender weltberühm
ter Speeialitäten

Amann Mimiker Familie Bran
denstein Parterre Gymnaſtiker
Geſchw Florus Xylophonvirtuoſen duard Keerlu gros Emn detail Brocihers Harion engl Clowns Enilie Keerl geb Meinege a n Wunden
Damengeſellſchaft Weisler Ta Heute ſtarb nach längeren Leiden Hr Bätge für ſeine un ichenHannoversche 60 iebü h l bleaux vivonts Maxstadt Geſangs unſer lieber Bruder und Schwager der Bemühungen und allen denen welcheoner humoriſt Troupe O Meers Non Lehrer J Höcklau was wir hierdurch den Sarg mit Palmenzweigen Kronen

s 1900 Blatt pr Stück 2,50 Mk 2 M u 8,20 Mk jus uitra Trio Geſchw Senarer Freunden und Bekannten anzeigen und Kratzen ſchinügten und dinch hre
s 5909 1,50 Mk 2 Mk u 2,25 Mk rnthner Liederterzett Trou Halle den 9 April e Begleitung zum Vrabe ihreAn in r e v Aaigs s ger Wie Die Veerdi d ne n r ied e den 11 April 1885nfan r ee Sperrſitz 1 ie Beerdigung findet Sonntag Mitta iederwün Abin Hentze 39 Schmeerſtr Z e l r von Mariinsſiiſt ans ſtatt Die tiefbetrubte Fanitte Weber

weiteMünchen welcher ſich mit der Tochter des königlichen Kammer b

ſetzer die Eiſenbahn Zeitung begründet die ihn im Laufe der Mai

izenſchale 9,00 Weizengrieskleie 950 10än do Kilo hieſige dis 19h M irente bie r
eza

lt

Wagner K Sohn b 11 AprilBericht von
Bei unveränderter Tendenz des Marktes bezahlte man Weizev feinſter dis 180

e ger 57 7 Fnſtertittelſorten geringere unter Notiz oggenZiler à 84 Kilo br je nach Qualität e M
Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br feinſte 144 1566
mittlere 135 141 gringyrt 120 132 M
12 Säcke à 76 Ko br M Rübſen 12 Säcke à 76 Ki
bör M Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 93 99 MVittoria Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br 156 180 M
Mais 1000 Kilo Donau do amerikaniſcheri25 130 M Lupinen pr 1000 Ko n M

gr e Vinge g Iroyalle 11 Apri trohpreiſe Lang oggenſtroh von19 M s a ausſchließl Courtage Maſchinen
ſtroh 15 18 pr 1200 Pfd Hieſiges Heu 75 4 Mpr 100 Pfd Auswärtiges Heu 8,50 M pr 100 Pfd

Waagren und Produktenberichte
Svpiritus

Berlin 10 April Amtl ſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz10,000 Proz lernen d 120,000 Liter Wündigungs rege
42,90 M Loco mit Faß pr dieſen Monat 43 42,0 bez pr April
Mai 43,1 42,9 bez r MaiJuni 48,4 43,2 bez pr JuniJuli 44,2 44,1
bez pr JultAug 45 45,0 bez pr Aug Sept 45,9 465,8 bez per tt 46,8 46,2 bez pr Okt Nov bez pr Nov Spta 100 S 100 Proz 10,000 Proz loco ohne Faß 41,6 bez per April

Mägdeburg 10 April Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz locoohne a ab u M f De Aelteſten der Kau mannſchaft
Ragdeburg 10 April Hermann Walther Karto efeſt ohne Zaß 41,60 42,10 ab Speicher unter freier Vorhaltum

der Gebinde ohne getet April 44,50 M nom Mat 44,80 M nom Jun
45,60 M nom Juli 46,50 M nom Aug 47,80 M nom Sept 47,70 M
nom Okt M nom für 100 1 zu 100 Proz Rübenſpiritus
ſtill loco weder Nachfrage no 3 April 41,30 M
unv In s 10 April 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 41,680 M Gd

Breslan 10 April Telegr 100 Lit 100 Pro l Mate e0 en e egr o ne t pr a epr Junt a2,60 pr Sept 30 pr Ott 42,20 Gelündigt Lüter
Feſter

Stettin 10 April egr lau loco tne e n e e unamburg 106 r prn e e e e n enar l uhipr Mal ding 4600 r Sept Sea 46 b r April 6,29 pr Mat as e

Kümmel

J

Wafferſtangs achrichten
aglegene Unterh 10 April 00 11 April 2,02e ch hen 1 10 April

a Unterp t 1,34 IUnſtrut

lbe
Magdeb 9 April 1,92 10 April 1,90S 1,52 zWittenberg 10 e zT6se

Dresden

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 10 April Privatnachrichten des Hamb

Korr zufolge brachten vier an der Küſtengrenze des
Sultanats Zanzibar ausgeſetzte Boote der Korvette
Gneiſenaun das Somaliland unter deutſchen Schutz
London 11 April Telegr Unterhaus Glad

ſtone erklärt daß eine Antwort Rußlands im
Laufe des geſtrigen Abends eingetroffen ſei welche
beſage Die ruſſiſche Regierung verlangte bereits
von General Komaroff Erklärungen über ſein Ver
halten Gladſtone vermuthet das Wort bereits
bedeute daß die Erklärungen verlangt wurden
bevor Thornton mit Giers in Verbindung getreten
Giers wiederholte gleichzeitig die Ruſſen hätten
Pendſcheh nicht beſetzt ſondern ſeien in ihre

e

Theater in Leiprig
Repertoir vom 12 bis incl 18 April1885

Theater
Sonntag Das Wald mädchen Sil

vana Anfang 27 Uhr
Montag Zum 60

eter von Säkkingen

r

Mittwoch Das Waldmädchen Sil
vana Anfang 7 Uhr

Donnerstag Der Haideſchacht An
hr

Das Waldmädchen Sil
Anfang 7 Uhr

Sonnabend Die Afrikanerin An
fang 27 Uhr

Altes Theater
Sonntag Die Leibrente

geh Die Leibrente
n

FamilienNachrichten

alle
den 11 April 1885

ute früh entſchlief ſanft unſerVater der r Wedehe e
Gottlieb

in Braunſchweig
Um ſtille Theilnahme bitten

früheren Poſitionen zurückgegangen

Jn der erſten Morgenſtunde
des heutigen Tages entſchlief
ſanft zu einem e Leben in
der Ewigkeit der Königl Muſikdirektor und Lehrer der Muſik

am ren Held Serr Friedri eldim 71 Lebensjahre S
Das Seminar verliert in dem

Verewigten ſeinen älteſten Lehrer
J der 35 Jahre lang in erfolg und

ſegensreicher Weiſe an ihm ge
wirkt und ihm in hingebender
Treue gedient hat mit Aufbietung
ſeiner letzten Lebenskräfte Das

Lehrerkolleginm aber betrauert
in dem Heimgegangenen einenlieben egen e offener

ale Der Trom
Anfang 7

Lohengrin Anfang 927

und biederer Charakter ihm ein

Köni

WMontag Pfingſten in Florenz bleibendes Andenken ſichert

i Hi i lberſtadt dCarola Theater in Leipzig Dumoh Vitgien te giorenz net t
eminars

rkollegie Semt Des
8

Ausſtattung Der Feldprediger Freitag ſten in Florenz Dr Hirt DirektorMillöcker s neueſte Operette Soeben aub der abinerinnen
Sonntag Prinz Methuſalem Kom

Todesanuzeige und DankSchultaſchen Ken in Cieth don ben Ken Wehen An ſ d M h ron eldprediger Anfan m 6 d Mts en60 Pfg an es ihr Sonn d deſttacs Statt beſonderer Meldung Herrn unſer innigſt liebte hre
n it lBü ä Uhr Ende immer vor 10 Uhr Dr phil Heinrich bon Hagen und Vater der Gutgbeſt er

für Knaben und Mäd i im Alter von 51 Jahrenln Legen in en gern 3 v Centralballe Leipri g eb Helfer Nach dem Begrädniſſe unſeres un
Nickelſchild und Veſchlag ermählte vergeßlichen Gatten und Vaters könnenBerlin wir nicht unterlaſſen unſern innigſten

Dank auszuſprechen Dank demehrwürdigen Herrn Paſtor e e
die Troſtesworte am Grabe welche
unſeren wunden Herzen wohlgethan
dem Herrn Kantor mer mit der
lieben Schuljugend für den ſchönen und
erhebenden Geſang am Gr r

piter
otar

Meinecke
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Prüderstrasgo 8820es Bigok ard Woss mine Linien
Seiden Manufactur und Modewaaren Damen und Kindermäntel CostumeTricot Taillen Tücher Spitzen eteEingegangene Neuheiten in Promengden und Geſellſchafts Kleidern

Wohlkeile Einkäufe Kolegenheitskänfe Ganzwollene Fantaviesgtoſſe
ot n 105/110 cm breit Gebirgs Lodenstoff aus naturfarbiger Wolle in grauen und60 c breit S satiné e h braunen Melangen dereigrichg r Stoff Meter s 60

60 cm breit Jaquard m iaine Meter 90 130 cm breit Lodenstoff verſchiedene 8 arben M A 50u r n Dehiorackiger Köperſtoff vorzügliche Qualitat i t Denen ſteh a e n er
t a reinwolle F eviotartiger erſtoff vorzügliche i cmlos em brei ch W e in n v d tat a gem Farb 105/110 cm breit war albharter St ne gewürfelten Effekten Meter
t evio wollene ſchwere Quali in großem FarbenMat e rei ſortiment el 1 80 4 g 105/110 em breit rn Woddeleganter Stoff foulirtes 2farbiges Gewebe Meter 4

105/110 cm breit I a I klein gewürfelter Liggwollener Stoff ger 2 M 10 105/110 cm breit Turine compossé derſe be Stoff mit Druck Effekten Meter 1 e
105/110 cm breit Senegal halbharter Jaquardſtoff Meter 1 40 105/110 em breit Mlohair Panama luſtrereiches Gewebe aus beſtem Mohair

e e e e n ehe e W eS as er Stoff für Hauskleider Meter cm brei sina melirter Ston r 105/110 cm breit Galathe ſtartfadiges Fantaſte Gewebe Meter 3 50
105/110 em breit Koreo bo chelte anter irre Stoff Meter 4Einfarbige ganzwollene Stoſfſe 105/110 em breit Ssmyrna jüngſte N i m grobfädiges Panama Gewebein carreaux S 3 50

60 cm breit Croisé super Meter 75
S S 9 T

e e

105/110 cm breit Croisé imperial in großem Farbenſortiment Meter 2 20 4105/110 em breit V 7 27 FrWwenrtiges ewebe in großem Farbenſortiment Reiuwollene Borduren 2 Stoffe
deterJ 110 em breit Cachemir Nr 300 großes Farbenſortiment Meter 2 10 Breite 110 em110 em breit Cachemir eieganie großes Farbenſortiment Meter 3 Congo klein gewürfelter z mit geſtreifter Bordure Meter 2

J 105/110 em breit Bergama r Fteff foulirtes ſtarkfädiges Gewebe aus Taffetas à bordure glattes Gewebe mit geſtreifter Bordure Meter 3
S reiner Wolle Meter 3 50 Seutari Lodenartiger Stoff mit r Bordure Meter 3 501o05/110 em breit e n BattiſtGewebe großes Farbenſortiment Pera Lodenartiger Dre non Neuheit mit carrirter Bordure Meter
I 105110 em breit Cheviot Iaine aus feinſter Wolle Meter 2 80 Kandia halbharter Stoff mit Seiden und FriſéStickerei Bordure Meter 7 50

Besätze Schärpenstoffe wollene Spitzen in ſehr großer Answahl

S Anfertigung von Costumes und Damen ämteilm nach Maaß r
in kürzeſter Friſt unter Garantie des guten Sitzens

e zur Anſicht in T Etage aus

We W S J a S J S S JS c X e e rS W e e e e e e 9e n S S S e 3 e SeeS r ne c e e e 2 S a er

Die ſteten Grundſätze 2 u 2Fet ſchneller2 v J 3der Firma Umſatz bei kleinem1 Unmittelbarer Be Nutzen und feſten Preiſenzug aller Waaren aus den ſowohl im h wierenommirteſten Fabriken 273 im Ausſchnittdes Jn und Auslandes 8 geben die Bürgſchaftohne Benutzung von für bill ige und gutee Halle g d 5 Markt 15
Mode Seiden Leinen Baumwollwaaren Gardinen NMöbelstoſſe Teppiche m Tuch und Buckskin lager

offerirt ergebenſt für die Frühjahrs und Sommer Satson 1885 in den beſten Qualitäten die hervorragendsten Neuheiten der äeutschen und französisehen

Mode S er und zu Prriſen e d W ne e e r t Halle und u nd den nicht terſchätenden VortheiW Sortimente der ver enartigſten Wagrenläger bieten dem geehrten Publikum von Halle und Umgegend den nicht zu un enden Vortheil alle praktiBeorftet als die hocheleganteſten und neueſten Erſcheinungen in gleich großer Auswahl vertreten zu finden praktiſchen

Neuheiten im Damen leideretoſſen
F Hanptzweig des Geſchäfts

Bedienung

Mixed eord Satin Bämbfa klein gemuſtertes Gewebe in verſchiede Reinwollene Stofe mit Bordurer r hſenſtert ter 80 40 B z 2 n Meter 1,25 Breite 110/120 ctmgerge sonen ſartiadi er conſiſtenter reinwolle Die Bordure welche tn einer Breite von l tm
Jaquard e er witg Sor er Cöperſ t en neuen Saiſonfarben W We r deren naegeſt pt d Le emwaartig buntgen äuße ielſeitigen geſchmackvollen Beſa er e55/60 etm breit eter 60 Pg 53 ne r 22 öFvacon leicht verwendbar t
Brillanté a t Hervorragende N enhelcten Exelstor s Galon Reine Wolle ochfeineri W weartiger Stoff mit buntartigen Ef Tyroler Gebirgs Loden Reine Wolle beigeartiger Stoff in den neueſten e

z m m 80 Pr Starkfädiger foulirter Stoff in allen neuen 110/120 ctm breitbreit eter r x b net m Parstfal à BRordure Reine wone e
Croisé forte Reine Wolle in höchſt aparten Far mee ctm breit W eter 9 Taffet Gewebe mit aparter Boneilé BRorh wer m e n e remit dem dazu paſſenden Uni 110120 ctm breit re e 5 ar an an o

Grosse Amwahl von Seſden Halbseiden Stotten Sammeten ete für Beſätze und Arrangement in glatt geſtreift carrirt und damaſſirt

Damen Confection

Permanenter Eingang von Penheiten i e h a
Vorzüglicher Sitz 222 feſte Julius Valentin

S
Beie e n 50 ea r h Sämmtliche TJnhaber Gebr Förster Franz Möchaud Schul ü erLeipaig Markt Pr 8 l Fleiſchergaſe Leipais d en e er

ſämmtlich che Schulartikel

lager Straße r 13 m S Barthel s Mof r Poniatonslyſtraße 91 Nr v n prider Was a illigen Preiſen
Verſammlung des Fachvereins der Rennen en er Beimriechb Eundlachn e e hener Metalarbelter ,Zandwirth ſchaftlich Schule ,Anedlinburg e

h h cſahen Der Vorſtand r e e ine du et mr kector Expedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Bella gen

w
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